
 

 

 

 

Anmeldung zur Podiumsdiskussion 
am 6. November 2012, um 18.30 Uhr 

in der Ungarischen Botschaft 
1010 Wien, Bankgasse 4–6 

erbeten bis spätestens 31. Oktober 2012: 
protokollwien@mfa.gov.hu 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung zur Konferenz 
am 7. November 2012 

im Theatersaal der ÖAW 
1010 Wien, Sonnenfelsgasse 19 

erbeten bis spätestens 31. Oktober 2012: 
konferenz-histkom@oeaw.ac.at 
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Dienstag, 6. November 2012, 18.30 h  
Ungarische Botschaft 
1010 Wien, Bankgasse 4–6 
 
 
Begrüßung 
SE Vince Szalay-Bobrovniczky, Botschafter Ungarns in Österreich 
 
Podiumsdiskussion 
„Die Dimension Mitteleuropa in der Europäischen Union.  
Geschichte und Gegenwart“ 
 
Diskussionsleitung  
Christian Ultsch, Ressortleiter/Politik, Die Presse 
 
Mikuláš Dzurinda, Ministerpräsident a. D. 
Wolfgang Schüssel, Bundeskanzler a. D. 
László Surján, Vizepräsident des Europäischen Parlaments 
 
 
Die Podiumsdiskussion findet in englischer Sprache statt. 
 
 
 
Im Anschluss lädt die Botschaft zu einem Buffet-Empfang. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mittwoch, 7. November 2012 
Österreichische Akademie der Wissenschaften, Theatersaal  
1010 Wien, Sonnenfelsgasse 19 
 
 

9.00 h:  Begrüßung 
 

Arnold Suppan, Vizepräsident der ÖAW 
Michael Gehler, Obmann der Historischen Kommission 
 

9.30 h: Europäische Mächtepolitik in der Longue durée 
 

Klaus Koch: Mitteleuropapläne. Vom Deutschen Zollverein 1834 bis 
 zum Anschluss 1938 
Michael Gehler: Deutschland als neue Zentralmacht Europas und seine 
 Außenpolitik 1989–2009 
 

10.30 h: Kaffeepause 
 

11.00 h: Länderspezifische Zugänge 
 

Jozef Bátora: Die Slowakei und ihr Beitrag zu Mitteleuropa 
Petr Drulák: Mitteleuropa: Trennlinien und Verflechtungen 
 aus tschechischer Sicht 
László J. Kiss: Ungarn im Transformationsprozess 
Zlatko Šabič: Grenzen und Mitteleuropa – die slowenische Sicht 
Piotr Semka: Die verlorene Ehre Mitteleuropas – zwischen Applaus und  
 Paternalismus 
 
 

13.00–14.00 h: Mittagspause 
 

14.00 h:  Identität – Kirchen – Kultur 
 

Catherine Horel: Die Repression gegen die Kirchen in Ungarn und der  
 Tschechoslowakei 1948–1956 
Kateřina Lozoviuková: Der tschechoslowakische Film in den 1950er Jahren 
Paul Luif:  Mitteleuropa und Österreich in der EU 
 
 

16.00 h: Kaffeepause 
 

16.30 Uhr: Mitteleuropa als Handels- und Wirtschaftsraum  
 

Imre Boros: Ungarn 1989–2012:  Erfolg oder Enttäuschung? 
Fritz Breuss: Die Auswirkungen der Euro-Krise auf Mitteleuropa 
Stefan Bruckbauer: Österreichs Banken und Mitteleuropa – trotz allem eine 
 Erfolgsgeschichte  

            

          18.00 h: Schlussworte 


